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«Heiliger Josef, 
bitte für uns!»
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Allgemeine Gottesdienstordnung SESO März 2025
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Sonntagsgottesdienste
8. So im JK 01. März 18.30 17.00 17.00

02. März 09.00 09.00 10.30 10.30
Aschermittwoch 05. März 19.30 19.30 09.00 19.30
1. Fastensonntag 08. März 18.30 17.00 17.00

09. März 09.00 09.00 10.30 10.30
2. Fastensonntag 15. März 18.30 Fam.WGF 17.00 17.00

16. März 09.00 09.00 10.30 Fam. 10.30
Hl. Josef 19. März 19.30 Li Patron
3. Fastensonntag 22. März 18.30 17.00 WGF 17.00

23. März 09.00 09.00 10.30 10.30 WGF
4. Fastensonntag 29. März 18.30 17.00 Fam. 17.00

30. März 09.00 09.00 Fam. 10.30 10.30 Fam.

Montag           

Dienstag 19.30
Pflegeheim 14.30

Letzter Mittwoch
  im Monat 18.30

Pflegeheim 14.00

Donnerstag 09.00

Freitag 19.30
Herz-Jesu-Freitag

Samstag

Taufsonntage

Trauergebet am Vorabend 19.30 19.30 19.30 19.00 19.30 19.30 19.30

SE Bussfeier mit So 23. März
17.00

Beichtgelegenheit 2. Samstag nach nach nach nach nach nach
15.00-16.00 Absprache Absprache Absprache Absprache Absprache Absprache

Rosenkranz Dienstag Donnerstag Mittwoch
18.45 14.00 14.00

Heim Linde
19., 19.00

Beerdigungen (in der Regel)

Taufen nach Absprache beim zuständigen Pfarramt

Mittwoch

März

anschl. Beichtgelegenheit

09.00

Termine für Beerdigungen nach Absprache mit den Angehörigen
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Schwestern und Brüder
Gott liebt uns und bezieht uns in seinen Heilsplan ein. Je treuer 
wir unserer Mission sind, desto wirksamer werden wir bei der 
Umsetzung von Gottes Plan. Heiliger Josef, dem der Monat März 
gewidmet ist, ist für uns ein unumgängliches Vorbild der 
Gerechtigkeit, der Treue und des Gehorsams. Er hat eine grosse 
Rolle gespielt in der Vollziehung der Menschwerdung Jesu. Das 
Evangelium nach Matthäus beschreibt seine Treue und Ge­
rechtigkeit, sowie seinen Gehorsam: «Josef, ihr Mann, der gerecht 
war und sie nicht blossstellen wollte, beschloss, sich in aller Stille von ihr zu tren­
nen… Als Josef  erwachte, tat er, was der Engel des Herrn ihm befohlen hatte, und 
nahm seine Frau zu sich.» (Mt 1,19.24) 
Heiliger Josef  spielt eine zentrale Rolle in der Heilsgeschichte, sodass er in verschie­
denen Aspekten des Lebens der Gläubigen zum Schutzpatron ernannt wurde. In 
seinem apostolischen Schreiben «Patris Corda» hebt Papst Franziskus diese Rolle 
Josefs hervor: «Nach Maria, der Mutter Gottes, nimmt kein Heiliger so viel Platz 
im päpstlichen Lehramt ein wie Josef, ihr Bräutigam. Meine Vorgänger haben die 
Botschaft, die in den wenigen von den Evangelien überlieferten Angaben enthalten 
ist, vertieft, um seine zentrale Rolle in der Heilsgeschichte deutlicher hervorzuhe­
ben. Der selige Pius IX. erklärte ihn zum “Patron der katholischen Kirche”, der ehrwür­
dige Diener Gottes Pius XII. ernannte ihn zum “Patron der Arbeiter”, und der 
heilige Johannes Paul II. bezeichnete ihn als “Beschützer des Erlösers”. Das gläubige 
Volk ruft ihn als Fürsprecher um eine gute Sterbestunde an.» 
In diesem Monat, im vorliegenden Fall am Aschermittwoch 5. März 2025, begin­
nen wir die traditionelle Fastenzeit. Während dieser Zeit, die auch «österliche 
Busszeit» genannt wird, sind wir eingeladen, nicht nur Busse zu tun, sondern auch 
Entbehrungen und Verzichte durchzuführen, um den Notleidenden beizustehen. 
Gemäss dem Evangelium nach Matthäus (Mt 6,1-6.16-18), das am Aschermittwoch 
gelesen wird, sind drei Weisen der Busse u.  a. genannt: Fasten, Almosengeben und 
Gebet. Das Ziel des Fastens soll vor allem die Solidarität sein. «In unserer Zeit sind 
auch andere Formen des Fastens sinnvoll, z.B. das “Autofasten”, der Verzicht auf  
Medien und Angebote der Konsumgesellschaft.» (Siehe das Buch «Der Sakrista­
nendienst; das Handbuch für die Praxis», Seite 158) 
Ich weise euch auf  die Feier des Sakramentes der Krankensalbung hin, die in die­
sem Monat, jeweils verbunden mit der Messe, in drei Orten stattfinden wird,: 
Rechthalten am Donnerstag 6. März um 9.00 Uhr; Plaffeien im Pflegeheim 
Bachmatte am Dienstag 18. März um 14.30 Uhr; Giffers im Pflegeheim 
Aergera am Mittwoch 19. März um 14.00 Uhr. Ich wünsche euch eine besinnliche 
Fastenzeit, unter dem Schutz des heiligen Josef. Abbé Evode Bigirimana

Leitartikel

Titelbild: Heiliger Josef (aufgenommen von Evode Bigirimana)
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Samstag, 1. März

		 Giffers 
15.00	 Geführte Anbetung 
		 mit Heilungsgebet

		 Plasselb
18.30	 Sonntagseucharistie 
		 zum 8. Sonntag im Jahreskreis
		 Dreissigster für Louis Stadelmann, 

Dorfstrasse; Jm. für Paul Brügger, 
Viehweg; Gdm. für Anna Brügger, 
Viehweg, Alfonsine Kolly-Huber, 
Hubel	

		 Kollekte für Pro Senectute Freiburg

		 Brünisried
 17.00	 Sonntagseucharistie 
		 zum 8. Sonntag im Jahreskreis
		 Jm. für Jean-Louis und Beatrice 

Schöpfer-Zahno; Gdm. für Marius 
Zahno

		 Kollekte für JUSESO – 
		 Jugendseelsorge Deutschfreiburg

		 St. Silvester
17.00	 Sonntagseucharistie 
		 zum 8. Sonntag im Jahreskreis
		 Erste Jahrmesse für Yvonne Cor

tinovis-Jelk; Gdm. für Pfarrer 
Konstanz Schwartz, zum Lobe Got
tes und zu Ehren der Hl. Marguerite 
Bays, für die Verstorbenen der 
Familie Bielmann-Jelk, Längmatt, 
Hugo Mauron, gestiftet vom Mess
bund St. Silvester, Madeleine Kolly-
Kolly, Ebnet, Elisabeth Jungo, 
Buech

		 Kollekte für die Familie im Garten

Sonntag, 2. März
8. Sonntag im Jahreskreis

		 Giffers
  9.00	 Sonntagseucharistie
		 Dreissigster für Yvonne Udry-Zosso, 

Ischlag; Erste Jahrmesse für Margrit 
Hayoz-Krattinger, Dorfstrasse; Stm. 
für Franz Hayoz; Jm. für Alfons 
Cotting; Gdm. für Alfons Egger,

		 Bergstrasse, Albert Schärli, Gau
chetlistrasse, Cécile Ayer-Rumo, 
Marie und Siegfried Zahnd-Rumo, 
Tentlingen, Ida Leibzig-Zosso, Arme 
Seelen, Hedwig Fontana, Anna und 
Karl Buntschu, alte Post

		 Kollekte für Chance Kirchenberufe

		 Plaffeien
  9.00	 Sonntagseucharistie
		 Jm. für Anton Piller-Egger, 
		 Bergstrasse
		 Kollekte für die Pilgerreise 
		 der Hoffnung nach Rom

		 Schwarzsee
10.30	 Sonntagseucharistie
		 Kollekte für die Pilgerreise 
		 der Hoffnung nach Rom

		 Rechthalten
10.30	 Sonntagseucharistie – 
		 TV Gottesdienst
		 10. Jm. für Hans Bächler, Schwarz

seestrasse; Gdm. für Aline Corpa
taux, Kapelle

		 Kollekte für JUSESO – 
		 Jugendseelsorge Deutschfreiburg

Dienstag, 4. März

		 Giffers
19.30	 Stm. für Marius Aeby; Gdm. für ver-

storbene Mitglieder des Mess
bundes, Ruedi Zihlmann, Färtsche
raweg, Margrit und Franz Hayoz-
Krattinger, Dorfstrasse, Leo Wae
ber-Cotting, Spittelstrasse, Agnes 
Cotting und Söhne, Ignaz und 
Adeline Corpataux-Zihlmann und 
Sohn Josef, Verstorbene der Familie 
Alois Gauch, Tentlingen, Céline und 
Josef Buntschu-Riedo, Tentlingen, 
Emil Porchet, Oberdorfstrasse, 
Marie Vonlanthen-Aeby, Schümena, 
Gérard Delaquis, Dorfstrasse, 
Fridolin Schwaller und Verstorbene 
der Familien Neuhaus und Schwal
ler, Viktor und Bertha Schwartz, 
Madeleine Gross-Schwartz, Vreni 
Schwartz-Aeby, Vorderried

Gottesdienstordnung

Jm. = Jahrmesse  /  Stm. = Stiftmesse  / Gdm. = Gedächtnismesse
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Gottesdienstordnung

		 Plaffeien
14.30	 Wortgottesfeier 
		 mit Kommunionausteilung 
		 im Pflegeheim Bachmatte

Mittwoch, 5. März
Aschermittwoch – Fast- und Abstinenztag

		 Giffers
14.00	 Wortgottesfeier 
		 im Pflegeheim Aergera
19.30	 Hl. Messe mit Segnung 
		 und Austeilung der Asche

		 Plaffeien
19.30	 Hl. Messe mit Segnung 
		 und Austeilung der Asche

		 Plasselb
  9.00	 Hl. Messe mit Segnung 
		 und Austeilung der Asche

		 St. Silvester
19.30	 Hl. Messe mit Segnung 
		 und Austeilung der Asche

Donnerstag, 6. März

		 Rechthalten
  9.00	 Hl. Messe mit Krankensalbung
		 für die ganze Seelsorgeeinheit

Freitag, 7. März
Herz-Jesu-Freitag

		 Giffers 
		 Hauskommunion 

		 Plaffeien
		 Hauskommunion
19.30	 Jm. für Eduard und Marie Heimo-

Zbinden, Kurschürliweg; Stm. für 
Cécile und Linus Fontana-Haas, 
Robert Mauron, Hapfern, Alfons 
Pürro, Chromenstrasse, Hermann 
und Emma Jungo-Stempfel und 
Sohn Georges

		 Rechthalten-Brünisried
		 Hauskommunion 

		 St. Silvester 
		 Hauskommunion 

Samstag, 8. März

		 Plasselb
18.30	 Sonntagseucharistie 
		 zum ersten Fastensonntag
		 Es wird noch einmal die Asche 
		 ausgeteilt.
		 Gdm. für Marie Ruffieux-Brügger, 

Schürli und verstorbene Angehörige
		 Kollekte für den Schweizerischen 

Heiligland-Verein

		 Brünisried
17.00	 Sonntagseucharistie 
		 zum ersten Fastensonntag 
		 mit Austeilung der Asche
		 Kollekte für Familie im Garten, 
		 Römerswil

		 St. Silvester
17.00	 Sonntagseucharistie 
		 zum ersten Fastensonntag
		 Es wird noch einmal die Asche 
		 ausgeteilt.
		 Gdm. für Daniel und Agnes Clé

ment, Paul Clément, Linus Clément, 
Rosa Bielmann

		 Kollekte für das Forum für das Alter

Sonntag, 9. März 
Erster Fastensonntag

		 Giffers
  9.00	 Sonntagseucharistie
		 Es wird noch einmal die Asche 
		 ausgeteilt.
		 Gdm. für Eduard Zahnd, Plaffeien, 

Eduard Vonlanthen, Neumatt, Toni 
Vonlanthen, Marly

		 Kollekte für Kandidaten für 
		 das Priestertum und zu anderen 
		 kirchlichen Diensten

		 Plaffeien
  9.00	 Sonntagseucharistie
		 Es wird noch einmal die Asche
		 ausgeteilt.
		 Stm. für Virginie und Linus Lötscher-

Thalmann, Unter Erlenbruch; Gdm. 
für Louis Raemy, Graben

		 Kollekte für Le Tremplin – 
		 Notschlafstelle Freiburg
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Gottesdienstordnung

		 Schwarzsee
10.30	 Sonntagseucharistie
		 mit Austeilung der Asche 
		 Zu Ehren des Hl. Wendelin, gestiftet 

von der Alpgenossenschaft Tafers
		 Kollekte für Le Tremplin – 
		 Notschlafstelle Freiburg

		 Rechthalten
10.30	 Sonntagseucharistie 
		 mit Austeilung der Asche
		 Jm. für Agnes Bächler-Eugster und 

Geschwister Eugster; Gdm. für 
Emma und Bernhard Bächler und 
Geschwister, Klara Bielmann, Weid, 
Alois und Leontine Aeby-Acker
mann, Bühlacher

		 Kollekte für Familie im Garten,
		 Römerswil

		 St. Silvester
11.00	 Taufe

Dienstag, 11. März

		 Giffers
19.30	 Stm. für Philippe Buchs, Agnes 

Zbinden-Rumo; Gdm. für Peter 
Aeby, Grottenweg

		 Plaffeien
10.00	 Rosenkranzgebet
		 im Pflegeheim Bachmatte

Mittwoch, 12. März

		 Plasselb
  9.00	 Hl. Messe

Donnerstag, 13. März

		 Rechthalten
  8.00	 Schulgottesdienst
  9.00	 Gdm. für Verstorbene

Freitag, 14. März

		 Plaffeien
19.30	 Erste Jahrmesse für Maria Pürro-

Thalmann; Jm. für Iris Feyer-Neu
haus, Allmetsried; Stm. für Viktor 
Kolly, Alt Rufenenweg, Amédée 

Kolly, Stäfeliweg, Rosa und Otto 
Rumo-Raemy, Plötscha; Gdm. für 
Marie Piller-Hett und Hubert Piller, 
Heribert und Hélène Rumo-Surdaz, 
Marsens, Leo und Luzia Neuhaus-
Mülhauser

Samstag, 15. März 

		 Plasselb
18.30	 Familien-Wortgottesfeier 
		 mit Kommunionausteilung 
		 zum zweiten Fastensonntag, 
		 gestaltet von der Stufe 3H und 4H
		 Kollekte für das SOS Kinderdorf 
		 Schweiz

		 Brünisried
17.00	 Sonntagseucharistie 
		 zum zweiten Fastensonntag
		 Kollekte für das Justinuswerk
		 Freiburg

		 St. Silvester
17.00	 Sonntagseucharistie 
		 zum zweiten Fastensonntag
		 Stm. für Peter Vonlanthen; Gdm. für 

Agnes Buntschu und Sohn Heinrich, 
Karl Jutzet und verstorbene Ange
hörige

		 Kollekte für die Fondation 
		 SOS Futures mamans

Sonntag, 16. März
Zweiter Fastensonntag

		 Giffers
  9.00	 Sonntagseucharistie
		 Gdm. für Josef Zbinden, Tentlingen, 

Monik Philipona, Johann Josef Von
lanthen, Dorfstrasse, Alice Jenny, 
Flachsnera, Bruno Jenny, Flachs
nera

		 Kollekte für die salvatorianische
		 Grundschule in Alasora 
		 in Madagaskar

		 Plaffeien
  9.00	 Sonntagseucharistie
		 Erste Jahrmesse für Ernest Kolly 

und Françoise Neuhaus; Jm. für 
Marie-Leonie Boschung-Kolly, Rütti-
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Gottesdienstordnung

		 strasse; Stm. für Franz Thalmann, 
Hollerweg

		 Kollekte für allani, 
		 Kinderhospiz Bern

		 Schwarzsee
10.30	 Sonntagseucharistie
		 Familiengottesdienst zur Fastenzeit, 
		 gestaltet von den Erstkommunion-
		 kindern der Pfarrei Plaffeien
		 Kollekte für allani, 
		 Kinderhospiz Bern

		 Rechthalten
10.30	 Sonntagseucharistie 
		 Gdm. für Eduard Zahnd, Plaffeien, 

Josef Klaus, Arthur Jungo und Sohn 
Matthias, für die Angehörigen der 
Familie Bächler-Andrey, Moosholz

		 Kollekte für das Justinuswerk 
		 Freiburg

		 St. Silvester
11.00	 Taufe

Dienstag, 18. März 

		 Giffers
19.30	 Stm. für Siegfried Marty; Gdm. für 

Pius und Rosa Ducret-Egger, Uf em 
Bärg

		 Plaffeien
14.30	 Eucharistiefeier mit Krankensalbung 

im Pflegeheim Bachmatte

Mittwoch, 19. März
Hochfest des Heiligen Josef, 
Bräutigam der 
Gottesmutter Maria

		 Giffers 
14.00	 Eucharistiefeier mit Krankensalbung 

im Pflegeheim Aergera

		 Schwarzsee – Lichtenakapelle
	19.30	 Patronsfest zum Hl. Josef
		 Mitwirkung Chor Lichtena, 
		 begleitet von Tanja Klaus
		 Kollekte für die Lichtenakapelle

		 Plasselb
  9.00	 Hl. Messe

Donnerstag, 20. März

		 Rechthalten
  9.00	 Gdm. für Verstorbene

Freitag, 21. März

		 Plaffeien
16.30	 Jugendkreuzweg in der Pfarrkirche, 

alle sind herzlich Willkommen
19.30	 Jm. für Emil Fischer, Leist; Stm. für 

Josephine und Robert Bapst-
Lötscher, Röhrli, Alfons und Anna 
Rotzetter-Niederberger, Telmoos

Samstag, 22. März

		 Plasselb
18.30	 Sonntagseucharistie 
		 zum dritten Fastensonntag
		 Erste Jahrmesse für Therese 
		 Andrey-Rumo, Oberdorf
		 Kollekte für die Mütter- und
		 Väterberatung des Sensebezirks

		 Brünisried
17.00	 Wortgottesfeier 
		 mit Kommunionausteilung
		 Kollekte für die Mütter- und
		 Väterberatung des Sensebezirks

		 St. Silvester
17.00	 Sonntagseucharistie 
		 zum dritten Fastensonntag
		 Gdm. für Ludwig Mauron
		 Kollekte für die Mütter- und 
		 Väterberatung des Sensebezirks

Sonntag, 23. März 
Dritter Fastensonntag

		 Giffers
  9.00	 Sonntagseucharistie
		 Stm. für Eduard Schafer, Schwarz

moos; Jm. für Rosa Schafer; Gdm. 
für Daniel Schafer

		 Kollekte für die Mütter- und 
		 Väterberatung des Sensebezirks
17.00	 Buss- und Versöhnungsfeier 
		 zur Fastenzeit mit anschliessender 
		 Beichtgelegenheit für die ganze 
		 Seelsorgeeinheit
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		 Plaffeien
	  9.00	 Sonntagseucharistie
		 Stm. für Helene Raemy-Neuhaus,
		 Kurschürliweg
		 Kollekte für die Mütter- und 
		 Väterberatung des Sensebezirks

		 Schwarzsee
10.30	 Sonntagseucharistie
		 Kollekte für die Mütter- und 
		 Väterberatung des Sensebezirks

		 Rechthalten
10.30	 Wortgottesfeier 
		 mit Kommunionausteilung
		 Jahresgedächtnis für 
		 Bertha Buntschu-Tinguely
		 Kollekte für die Mütter- und 
		 Väterberatung des Sensebezirks

Dienstag, 25. März

		 Giffers
19.30	 Gdm. für Alice Corpataux-Haymoz, 

Präderwanstrasse, Arme Seelen

		 Plaffeien
10.00	 Rosenkranzgebet 
		 im Pflegeheim Bachmatte

Mittwoch, 26. März

		 Giffers
14.00	 Kreuzwegandacht 
		 im Pflegeheim Aergera

		 Plasselb
  9.00	 Hl. Messe

		 St. Silvester
18.30	 Zweisprachiger Gottesdienst – 
		 ab 17.00 Uhr stille Anbetung 
		 Messe zur Ehre der Muttergottes 

von der Immerwährenden Hilfe, 
Hl.  Marguerite Bays, Bitte um Pries
terberufe, gestiftet vom Legat und 
Pilgersonntagkollekte 

Donnerstag, 27. März

		 Rechthalten
  9.00	 Hl. Messe

Freitag, 28. März

		 Plaffeien
19.30	 Jm. für Nathalie und Christophe 

Kolly-Neuhaus und Söhne Konrad 
und Pius, Gärbi, Marcelline Arba-
Kolly und Luzian Kolly; Stm. für 
Johann Kolly, Freiburg, Marie 
Raemy, Plötscha

Samstag, 29. März

		 Plasselb
18.30	 Sonntagseucharistie 
		 zum vierten Fastensonntag
		 Jm. für Leo Raemy, Riedacher
		 Kollekte für die Krebsliga Freiburg

		 Brünisried
17.00	 Sonntagseucharistie
		 zum vierten Fastensonntag – 
		 Familiengottesdienst
		 mit der Stufe 6H
		 Kollekte für die Fastenaktion
		 Nach dem Gottesdienst
		 Rosenverkauf zugunsten 
		 der Fastenaktion

		 St. Silvester
17.00	 Sonntagseucharistie 
		 zum vierten Fastensonntag
		 Erste Jahrmesse für Peter Aebi

scher-Schneider, Tschabel; Gdm. 
für Marie Aebischer, Eduard Zahnd, 
Plaffeien

		 Kollekte für die Rosenaktion
		 Nach dem Gottesdienst 
		 Rosenverkauf durch die Ministrant /

innen zugunsten der Fastenaktion

	
Sonntag, 30. März
Vierter Fastensonntag

		 Giffers
  9.00	 Sonntagseucharistie
		 Stm./10. Jm. für Marie  Aeby-Per

roulaz, Moosmatte; Gdm. für Josef 
Aeby-Perroulaz, Moosmatte, für 
verstorbene Mitglieder des Mess
bundes

		 Kollekte für die Rosenaktion
		 Nach dem Gottesdienst 
		 Rosenverkauf durch die Ministrant /

innen zugunsten der Fastenaktion

Gottesdienstordnung
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		 Plaffeien
  9.00	 Sonntagseucharistie
		 Familiengottesdienst zur Fastenzeit, 	

gestaltet von der Stufe 6H
		 Erste Jahrmesse für Anni Zbinden-

Kolly; Gdm. für Josef Zbinden-Kolly
		 Kollekte für das Frauenhaus 
		 Freiburg

		 Schwarzsee
10.30	 Sonntagseucharistie
		 Gdm. für Ernest Kolly
		 Kollekte für das Frauenhaus
		 Freiburg

		 Rechthalten
10.30	 Sonntagseucharistie –
		 Familiengottesdienst zur Fastenzeit,
		 gestaltet von den Erstkommunion-
		 kindern Rechthalten
		 Jm. für Felix Neuhaus, Goma; Stm. 

für Marie Huber-Rotzetter, Wolfeich, 
Gertrud und Josef Stritt, Rüti, 
Angèle Bielmann-Eugster, Freiburg
strasse

		 Kollekte für die Fastenaktion
		 Nach dem Gottesdienst
		 Rosenverkauf zugunsten 
		 der Fastenaktion

Impressum: 
Dieses Pfarrblatt wird herausgegeben von der 
Seelsorgeeinheit Sense-Oberland, 
Kirchstrasse 9, Postfach 140, 1716 Plaffeien, 
Telefon 026 419 11 30, sekretariat.seso@bluewin.ch

Verantwortlich: Pater Piet Cuijpers SDS

Für Abonnementsbestellungen oder Adress
änderungen melden Sie sich bitte bei Ihrem 
Pfarramt.

Verleger: Augustinuswerk, Postfach 51, 
1890 St-Maurice, 024 486 05 20

Unsere Namenspatrone 
im März
  1.	 Albin von Angers, Abt und Bischof,
 	 Roger, Erzbischof von Bourge †  550/1368
  3.	 Kunigunde, Kaiserin, Benediktinerin 
	 in Kaufungen    †  1038
  4.	 Kasimir, Königssohn in Polen, zu Groduo 
	 †  1484
  5.	 Olivia, Märtyrin in Brescia, Dietmar, 
	 Bischof von Minden    †  2. Jh./1206
  6.	 Colette, Jungfrau, Reformatorin 
	 des Klarissenordens    †  1447 
	 Fridolin von Säckingen, Schutzpatron 
	 von Glarus    †  538
  7.	 Perpetua und Felizitas, Märtyrinnen 
	 in Karthago    †  202/203
  9.	 Franziska, Witwe, Ordensgründerin 
	 in Rom    †  1440
10.	 Gustav von Schweden, Einsiedler   †  890
12.	 Beatrix, Chorfrau in Engelport  
	 (an der Mosel)   †  1275
13.	 Paulina, Gründerin des Klosters 
	 Paulinzelle    †  1107 
	 Yvette, (Jutta), Witwe    †  1228
14.	 Mathilde,  Gemahlin König Heinrichs I. 
	 †  968
15.	 Klemens Maria Hofbauer, Bäckersgeselle,  
	 Redemptorist    †  1820 
	 Luise
17.	 Patrick, Bischof, Glaubensbote in Irland 
	 †  461
18.	 Cyrill von Jerusalem, Bischof von  
	 Jerusalem, Kirchenlehrer    †  386
19.	 Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
20.	 Irmgard, Kaiserin, Gründerin des Klosters 
	 Erstein    †  851
21.	 Christian, Abt von St. Pantaleon in Köln 
	 †  1002
22.	 Lea, Witwe, Vorsteherin eines Klosters  
	 †  384
23.	 Turibio von Mongrovejo, Erzbischof 
	 von Lima    †  1606
24.	 Elias,  Abt vom Prämonstratenserstift 
	 in Rommersdorf    †  1201
25.	 Annunziata (Verkündigung des Herrn)
29.	 Helmstan (= Helmut), Bischof 
	 von Winchester    †  850
31.	 Kornelia, Jungfrau und Märtyrin 
	 in Nordafrika 
	 Benjamin,  Diakon,  Märtyrer in Persien

Gottesdienstordnung / Namenspatrone
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Taufe

Durch das heilige Sakrament der Taufe 
wurde in die Gemeinschaft 
der Kirche aufgenommen

St. Silvester

Fabian Bielmann, Sohn des Cédric Bielmann
und der Nicole Schmied, 
getauft am 5. Januar 2025 

Wir gratulieren den Eltern und wünschen 
der jungen Familie viel Freude, Glück und 
Gottes Segen für die Zukunft.

Geführte Anbetung 
mit Heilungsgebet
Samstag, 1. März um 15.00 Uhr 
in der Kirche Giffers

Rosenkranz
durch Telefonkonferenz
Jeden Samstag jeweils um 11.00 Uhr findet
ein Rosenkranzgebet durch Telefonkonferenz
statt.

Für Details wenden Sie sich bitte an
Abbé Evode Bigirimana via
E-Mail: evode.bigirimana@kath-fr.ch
Telefon 077 918 08 20

Familiengottesdienste März 2025

Liebe Familien

Am 5. März beginnt die Fastenzeit – eine Zeit, 
in der wir uns in besonderer Weise auf Ostern 
vorbereiten. Eine Möglichkeit wäre, an einem 
Sonntag mit der ganzen Familie einen Fami
liengottesdienst zu besuchen – seien Sie alle 
herzlich willkommen (nicht nur die vorbereiten-
de Klasse, sondern alle sind willkommen).

Samstag, 15. März, Plasselb
18.30 Uhr – Wortgottesfeier, 
gestaltet von der Stufe 3H/4H

Sonntag, 16. März, Schwarzsee
10.30 Uhr – Familiengottesdienst 
zur Fastenzeit, gestaltet von den 
Erstkommunionkindern der Pfarrei Plaffeien

Freitag, 21. März, Giffers
15.00 Uhr – Kinderfeier im Pfarreisaal – 
Thema: «Josef»

Samstag, 29. März, Brünisried
17.00 Uhr – Familiengottesdienst mit der Stufe 
6H (Rosenaktion)

Sonntag, 30. März, Plaffeien
9.00 Uhr – Familiengottesdienst zur Fastenzeit, 
gestaltet von der Stufe 6H

Sonntag, 30. März, Rechthalten
10.30 Uhr – Familiengottesdienst 
zur Fastenzeit, gestaltet von den 
Erstkommunionkindern Rechthalten 
(Rosenaktion) 

Seelsorgeeinheit Sense-Oberland

Buss- und Versöhnungsfeier 
für die Seelsorgeeinheit 

Sense-Oberland zur Fastenzeit
In Giffers am Sonntag, 23. März 

um 17.00 Uhr 
und anschliessende Beichtgelegenheit.
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Krankensalbung Pfarrkirche 
Rechthalten und Pflegeheime
Wir werden das Sakrament der Kranken
salbung am Donnerstag, den 6. März 2025 in 
der Hl. Messe um 9.00 Uhr feiern. Die Spen
dung dieses Sakraments erfolgt unabhängig 
davon auch jeweils in den Pflegeheimen am 
18.  März um 14.30 Uhr (Plaffeien) und am 
19.  März um 14.00 Uhr (Giffers). 

Wer aus gesundheitlichen Gründen nicht an 
der Messe teilnehmen kann, aber die Kranken
salbung wünscht, kann dies dem jeweiligen 
Pfarramtssekretariat, dem Sekretariat der 
Seelsorgeeinheit oder einem Priester melden.

Dieses Sakrament geht auf den Jakobusbrief 
zurück, wo Jakobus uns einlädt, dass wir «Ge
bete über ihn (den Kranken) sprechen und ihn 
im Namen des Herrn mit Öl salben». Jesus 
selbst hat zahlreiche Kranke geheilt und ihnen 
die Hände aufgelegt. So ermöglicht uns dieses 
Sakrament eine direkte Begegnung mit dem 
Herrn. Nehmen wir gerade in der Fastenzeit 
diese Chance wahr! Daniel Schwenzer

Firmatelier: 
Jugendkreuzweg, 
21. März 2025, Plaffeien
Freitag in der Fastenzeit ist ein Tag, um inne-
zuhalten. Vier Wochen später begehen wir ja 
die Liturgie des Karfreitags. So ist es eine gute 
Übung, auch schon an einem der Freitage zu-
vor des Leidens Christi zu gedenken. Mit einer 
ganzen Gruppe von Firmlingen wollen wir uns 

dem sogenannten Kreuzweg, den wir ja in fast 
jeder katholischen Kirche finden, annähern 
und über Christi Leiden und Sterben zu medi-
tieren. Als Christen wissen wir: Dies war nicht 
das Ende. Das Leiden Christi war vielmehr der 
Beginn eines neuen Anfangs, der Auferstehung 
Christi!

Die Firmlinge treffen sich bereits 15.15 Uhr zur 
Vorbereitung. Um 16.30 Uhr sind alle, die uns 
begleiten wollen, herzlich eingeladen, diesen 
Weg in der Pfarrkirche Plaffeien mit uns ge-
meinsam zu gehen.

Personelle 
Veränderung
Liebe Gläubige im Sense-Oberland,

einer meiner Theologie-Professoren hatte stets 
gesagt «Alles hat ein Ende, nur das Reich 
Gottes währt ewig». Und in der Seelsorge ist 
es üblich, dass Seelsorger/innen nach 5 bis 10 
Jahren die Pfarrei wechseln, insbesondere bei 
der ersten Stelle nach dem Theologie-Studium 
(dies vor allem, damit man den eigenen Erfah
rungshorizont erweitern kann).

Ich bin seit 2016 in Plaffeien und Rechthalten 
als Katechet und seit 2019 als Pfarreiseelsorger 
in der Seelsorgeeinheit Sense-Oberland ange-
stellt – folglich ist langsam die Zeit für den 
ersten Wechsel gekommen.

Ich danke Ihnen für viele gute Begegnungen 
der letzten Jahre und insbesondere der Pfarrei 
Plaffeien für die Gastfreundschaft und das 
Bürozimmer im Pfarrhaus.

Ich wünsche Ihnen alles Gute und Gottes rei-
chen Segen – Möge Gott seine schützende 
Hand über das Sense-Oberland halten. Im 
Vertrauen auf Gottes Nähe verabschiede ich 
mich mit den Worten des Psalmisten: «Darum 
vertrauen dir, die deinen Namen kennen, denn 
du, HERR, hast keinen, der dich sucht, je ver-
lassen.» (Psalm 9,11)

Im Gebet miteinander verbunden,
 Jan Bartelsen

Seelsorgeeinheit Sense-Oberland
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Fastenzeit 2025 in unserer Seelsorgeeinheit

Liebe Schwestern und Brüder

Im diesjährigen Fastenbrief möchte ich unsere Aufmerksamkeit auf einige Grundlinien unseres 
Glaubens lenken. Die Fastenzeit dient als Vorbereitung auf das Kernereignis unseres Glaubens: die 
Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus, nach seiner Passion und Kreuzigung. Wir glauben 
eben, dass Gott den Christus zum neuen Leben erweckt hat, und dass damit die Tür des Himmels 
und des ewigen Lebens für uns alle offen steht. Wenn es keine Auferstehung gegeben hat, ist unser 
Glaube sinnlos; so schreibt es schon der Heilige Paulus im Feuer seines theologischen Argu
mentierens. 

Dieses Glaubensereignis muss bewusst erlebt und deshalb vorbereitet werden. Unsere ältere 
Generation ist noch erzogen in einer Zeit des Mangels. Viele Eltern wussten, was es heisst, ein 
Opfer bringen zu müssen, damit die Kinder aufwachsen und sich entwickeln konnten. Vielen 
Menschen war bewusst, dass es im Leben Begrenzungen gibt und dass wir uns nicht alles leisten 
können, was wir wünschen. Seitdem haben wir in unseren Breiten eine riesige materielle Entwicklung 
durchgemacht. Wir haben zwei Generationen lang in Überfluss leben können. In der heutigen Zeit 
aber wird uns immer mehr bewusst, wie sehr diese Entwicklung Ungerechtigkeiten in sich birgt. 
Unsere Erde ist begrenzt, wie ausgestreckt sie auch scheinen mag. Es wird immer deutlicher, dass 
wir uns hier im reichen Westen einige Beschränkungen auferlegen müssen, damit das Klima, die 
Biodiversität der Schöpfung und die Grundlagen unseres Lebens nicht für immer zerstört werden. 
Und damit Menschen in anderen Weltteilen auch eine Chance auf eine gute Entwicklung bekom-
men. 

Was hat das Obige mit dem Auferstehungsglauben zu tun? Jesus hat uns in seinem irdischen 
Leben klar gezeigt, wie wichtig es ist, die Beziehungen zwischen den Menschen sowie zwischen 
Mensch und Gott anders zu ordnen. Wenn Gott unser aller liebender Vater ist, sind wir einander 
Schwestern und Brüder. Dann kann ich meinen Mitmenschen nur als Nächsten behandeln. Dann 
muss ich sogar meine Feinde lieben, da auch diese Kinder Gottes sind. Dieser Glaubensinhalt führt 
zu einer grundlegenden Umformung der menschlichen Gesellschaft. Kurz gesagt: Gerechtigkeit für 
alle, damit alle zurechtkommen, hat alles mit dem Auferstehungsglauben zu tun. 

An diesem Punkt setzen die Projekte der Fastenaktion an. In dieser Logik bewegt sich das 
Fastenopfer. Ein richtiges Opfer sollte es sein, nicht nur ein Almosen. Wie schwierig auch dieser 
Punkt ist, hat uns Jesus im Evangelium schon vorgehalten. Bei der Opferkiste im Tempel zu 
Jerusalem kamen viele Reiche und spendeten grosse Beträge. Aber die arme Witwe mit ihren zwei 
kleinen Münzen warf das Meiste von allen in die Opferkiste, da sie alles hergab, wovon sie leben 
musste. So unterstreicht Jesus, wie wir unser ganzes Vertrauen auf Gott stellen müssen, damit wir 
nicht die Sicherheit unseres Lebens bei uns selber suchen, aber uns nur in der Sicherheit bewegen, 
dass der Gott des Lebens uns nie aus seiner fürsorgenden Liebe fallen lassen wird. So hat Jesus 
selbst gelebt und geglaubt, bis in seinen Kreuzestod hinein. Und so hat Gott ihn nicht in den Tod 
fallen lassen, sondern ihn zum göttlichen Leben auferweckt. Sich etwas entsagen, ein Opfer brin-
gen, damit neues Leben entsteht. Es ist dies auch eine Frage der Gerechtigkeit und des Zusam
menlebens auf dieser Erdkugel. In dieser Gesinnung wollen wir an der diesjährigen Fastenaktion 
mitwirken und uns vorbereiten auf das hohe Fest der Auferstehung.

Ihr Opfer kann Grosses bewirken! – Helfen Sie mit!

•	 Mittels Einzahlungsschein an Fastenaktion oder HEKS – Brot für alle.

•	 Fastentäschchen (im Pfarramt oder am Palmsonntag in der Kirche abgeben).

•	 Oder mit TWINT. Einfach Code scannen, gewünschte Summe eingeben – fertig.

Seelsorgeeinheit Sense-Oberland
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Eine besinnliche Fastenzeit wünscht Ihnen

Pater Piet Cuijpers, SDS, Pfarrer mit dem gesamten Seelsorgeteam, Jan Bartelsen, 
Evode Bigirimana, Guido Burri, Katrin Jeckelmann, Karin Philipona, Daniel Schwenzer 

Inspire Day am 15. März 2025 in Flamatt von 16.00 bis 21.30 Uhr
Als Jugendlicher hatte ich immer das Gefühl, ich sei der 
einzige, der an Gott glaubt und regelmässig zur Kirche 
geht. Mit 13 Jahren ging ich in mein erstes christliches 
Lager über Pfingsten. 300 Jugendliche waren versam-
melt, um Jesus anzubeten und ihn besser kennenzuler-
nen. Die Energie und Motivation für den Glauben, die ich 
aus diesem Lager mitnahm, inspirierte mich dazu auch 
meinen Freunden von Jesus zu erzählen. 20 Jahre später 
möchte ich Jugendlichen heute dasselbe Erlebnis 
ermöglichen:

Seit drei Jahren organisieren wir in Flamatt für die Ju
gendlichen auf dem Firmweg den Inspire Day. Das Ziel 
dieses Tages ist, unseren jungen Menschen durch Le
bensgeschichten zu zeigen, dass Gott nicht nur ein theo-
retisches Konzept ist, sondern, dass er im Alltag gefun-
den, gesehen und gespürt werden kann. Dieses Jahr 
möchten wir das Konzept etwas ausbauen, und zwar zu 
einem christlichen Festival für die Region. Dazu sind wir 
in Partnerschaft mit SHINE Schweiz getreten, die regel-
mässig solche Festivals organisieren. Das Festival soll 
nun offen für alle sein, ob jung oder alt, gläubig oder 
nicht. Am 15. März kommen Bands, es wird Stände und 
inspirierende Talks geben, dazu tolles Essen und coole 
Leute. Die Konzerte werden in der Aula der Primarschule Flamatt stattfinden und die Stände werden 
draussen auf dem Kirchenvorplatz sein. Um 16.00 Uhr wird das Festival eröffnet und es dauert bis 
ca. 21.30 Uhr. Um die Unkosten zu decken ist der Eintritt 20.– Fr. Damit wir die Kosten so tief halten 
können, sind wir noch auf der Suche nach Helfer/innen für die Eingangskontrolle, das Kochen und 
als Sanitäter. Gerne dürft ihr euch bei Damien Favre melden. 

Wir möchten euch alle herzlich ermutigen, selber an diesem Anlass dabei zu sein, um zu erfahren, 
worum es geht und Freunde und Familie mitzunehmen. Zusammen wollen wir uns zu einem leben-
digen Glauben inspirieren lassen. 

Damien Favre: damien.favre@kath-fr.ch  /  https://shine.ch/festival-fr/ 

Seelsorgeeinheit Sense-Oberland
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Rosenkranz in der 
Pfarrkirche Giffers
am Dienstag um 18.45 Uhr

Rosenkranz 
im Pflegeheim Aergera Giffers
Anstelle des Rosenkranzes findet eine 
Kreuzwegandacht statt am Mittwoch, 
26. März um 14.00 Uhr

Rosenkranz 
im Heim Linde Tentlingen
am Mittwoch, 19. März um 19.00 Uhr 

Anbetung, Heilungsgebet 
und Beichtgelegenheit 
in der Pfarrkirche
Samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr 
(ausser bei einer Trauerfeier)

Geführte Anbetung mit Heilungsgebet 
am Samstag, 1. März um 15.00 Uhr

Beichtgelegenheit am Samstag, 8. März 
von 15.00 bis 16.00 Uhr 

Krankensalbung
Eine Hl. Messe mit Krankensalbung für die 
gesamte Seelsorgeeinheit wird am Donnerstag, 
6. März um 9.00 Uhr in der Kirche Rechthal
ten gefeiert.

Die Krankensalbung wird auch am Mittwoch, 
19. März im Pflegeheim Giffers gespendet.

Kinderfeier
Freitag, 21. März um 15.00 Uhr im Pfarreisaal 
Giffers, zum Thema «Josef».

Rosenverkauf 
zugunsten der Fastenaktion

Am Sonntag, 30. März um 9.00 Uhr findet 
nach dem Gottesdienst der Fairtrade-Rosen
verkauf durch die Ministrant/innen statt. 

Der Erlös fliesst in das diesjährige Fastenak
tionsprojekt.

Buss- und Versöhnungsfeier mit 
anschliessender Beichtgelegenheit 
für die Seelsorgeeinheit
Sense-Oberland zur Fastenzeit

am Sonntag, 23. März um 17.00 Uhr in Giffers

Fastenaktion – Brot zum Teilen

Während der ganzen Fastenzeit, vom 5. März 
bis 19. April wird von Dienstag bis Samstag in 
der Metzgerei Götschmann jeweils ein eigens 
von Bäckereien aus der Region gebackenes 
Fastenbrot zum Verkauf angeboten.

Wir gratulieren
zum Geburtstag

75 Jahre
Roland Corpataux, Marlystrasse 5 	 14. März

Hedwig Wandeler, Harzerweg 4 	 28. März

93 Jahre
Bertha Rumo, Schwarzseestrasse 90	 13. März 

Wir wünschen den Jubilarinnen und dem 
Jubilar alles Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen.

Kollekten
im Januar 2025

  1. 	Wallfahrtskapelle Bürglen	 118.85

  5. 	Epiphaniekollekte 2025	 288.15

12. 	Sofo – Solidaritätsfonds 
	 für Mutter und Kind	 132.90

19. 	Vinzenzgemeinschaften 
	 Deutschfreiburg 	   81.65

26. 	Bildungszentrum Burgbühl	 128.15

Grotte Tentlingen	    50.—

Herzlichen Dank für alle Spenden!

Pfarrei Giffers-Tentlingen
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Pfarrei Giffers-Tentlingen

Kollekten 2024 
Pfarrei Giffers-Tentlingen
Die Pfarrei Giffers-Tentlingen hat im Jahr 2024 
insgesamt Fr. 27 850.60 für Kollekten einge-
nommen.

Wir haben diese Gelder verschiedenen Institu
tionen, Vereinen, dem Bistum oder den vorge-
schriebenen Empfangsstellen überwiesen. 

Folgende Beträge möchten wir für das Jahr 
2024 gerne hervorheben: 

Fastenopfer	 Fr. 3 140.40
(Kollekte Kirche, Rosenaktion, Fastensäckli, 
Fastensuppe, Spende der Pfarrei)

Sternsingen	 Fr. 4 796.90

Erstkommunion	 Fr.    430.50
Kollekte für die Nicolas Neuhaus Stiftung, 
Plasselb

Beerdigungen	 Fr. 7 844.20
Die Kollekten wurden gemäss dem Wunsch 
der Angehörigen weitergeleitet.

Kinderhilfe Bethlehem	 Fr. 1 556.95

Wir danken allen herzlich für die Unter­
stützung. Zusammen können wir etwas be­
wegen.

Versammlungen, Anlässe

Musikalischer Nachmittag für 60 plus

Am Dienstag, 4. März von 14.00 bis 16.00 Uhr 
findet der nächste musikalische Nachmittag im 
Pfarreisaal statt. 

Mittagstisch für die Rentner/innen 

Der nächste Mittagstisch für die Rentner/innen 
im Pfarreisaal Giffers findet statt am Donners
tag, 6. März um 11.30 Uhr. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung bei Karin Philipona (Telefon-
Nr. 079 578 76 44). Heribert Pürro wird uns 
eine Geschichte aus vergangener Zeit erzäh-
len.

Landfrauenverein

Generalversammlung am Freitag, 14. März
im Gasthof zum Roten Kreuz

Kaffee- und Kuchennachmittag 
mit Lottospiel für 60 plus

Der nächste Anlass findet statt am Donnerstag, 
20.  März von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im 
Pfarreisaal. 

Forum für das Alter

Seniorenlotto am Donnerstag, 27. März 
um 14.00 Uhr im Gasthof zum Roten Kreuz

Pfarreiversammlung

Donnerstag, 27. März um 19.30 Uhr 
im Gasthof zum Roten Kreuz 

Musikgesellschaft Giffers-Tentlingen

Jahreskonzert am 

Samstag, 29. März um 19.30 Uhr 
Sonntag, 30. März um 17.00 Uhr 
in der Sporthalle Giffers
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Sternsingen vom 8. Januar 2025 

Sternsinger Giffers                                                  Sternsinger Tentlingen

Liebe Pfarreiangehörige, mit vollem Elan sind die Sternsinger am Mittwochnachmittag bei 
kaltem und windigem Winterwetter durch unsere Dörfer gezogen und brachten so zahlrei-
chen Menschen wie möglich den Segen der drei Könige ins Haus. Sie sammelten dabei 
Geld für Kinder, denen es nicht so gut geht wie uns allen. Sie unterstützten das Projekt 
der Missio «Erhebt eure Stimme für Kinderrechte». Es wurde ein sehr grosszügiger Betrag 
von Fr. 3 646.40 und 19.82 Euro gespendet. Für die herzliche Aufnahme der Kinder und 
die grosszügigen Spenden bedanken wir uns bei Ihnen herzlichst.

Ein grosses Dankeschön geht auch an alle Helfer/innen, sei es beim Gruppenbegleiten 
oder bei der Verpflegung der Sternsinger. Ohne sie kann so eine Aktion überhaupt nicht 
stattfinden, danke für die grosse Mithilfe.

Katechet Daniel Buchs und Katechetin Heidi Thürler

Agathabrotsegnung und Lichtmess am 2. Februar

Allen Gottesdienstbesucher/innen wurde ein gesegnetes Brötchen und ein Kerzchen mit 
nach Hause gegeben. Auch all jenen Menschen, welchen wir jeweils die Hauskommunion 
bringen, besuchten wir mit diesem kleinen Geschenk.

Pfarrei Giffers-Tentlingen

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier
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Rosenkranz in der 
Pfarrkirche Plaffeien
Jeden Donnerstag um 14.00 Uhr

Rosenkranz 
im Pflegeheim Bachmatte

Gemeinsam beten und singen, am Dienstag, 
11. und 25. März um 10.00 Uhr, im 1. Stock

Aschermittwoch
Die Hl. Messe mit Segnung und Austeilung der 
Asche findet am 5. März 2025 um 19.30 Uhr in 
der Kirche Plaffeien statt.

Am Sonntag danach besteht noch einmal die 
Gelegenheit, die Asche zu empfangen.

Krankensalbung
Eine Hl. Messe mit Krankensalbung für die ge
samte Seelsorgeeinheit wird am Donnerstag, 
6. März um 9.00 Uhr in der Kirche Rechthalten 
gefeiert.

Die Krankensalbung wird auch am Dienstag, 
18. März im Pflegeheim Bachmatte gespen-
det.

Patronsfest des Hl. Josef
Das Patronsfest findet am Mittwoch, 19. März 
um 19.30 Uhr in der Lichtenakapelle statt. Der 
Chor Lichtena wird in Begleitung von Tanja 
Klaus am Schwyzerörgeli die Messe mitgestal-
ten.

Buss- und Versöhnungsfeier mit 
anschliessender Beichtgelegenheit 
für die Seelsorgeeinheit
Sense-Oberland zur Fastenzeit

am Sonntag, 23. März um 17.00 Uhr in Giffers

Fastenaktion – Brot zum Teilen
In der Fastenzeit bietet die Bäckerei Fontana 
jeden Tag ein spezielles Brot an. Bei diesem 
Brot werden 50 Rappen mehr eingenommen 
und für Projekte gegen den Hunger eingesetzt.

Rosenverkauf 
zugunsten der Fastenaktion

Am Samstag, 29. März findet der Verkauf von 
«Fairtrade-Rosen» statt, ab 8.00 Uhr vor der 
Bäckerei Fontana und vor dem Coop. Herz
lichen Dank für Ihre Unterstützung.

Kollekten im Januar 2025
  1. 	Friedensdorf Broc	   95.50
  5. 	Epiphaniekollekte 2025	 199.15
12. 	Missio – Aktion Sternsinger	 167.15

12. 	Sofo – Solidaritätsfonds
	 für Mutter und Kind 	 29.50
19. 	Laienapostolat 	   57.85
26. 	Banc Public 	 146.30

Herzlichen Dank für alle Spenden!

Wir gratulieren
zum Geburtstag

80 Jahre
Umbert Julmy, Bachmatte 10	 23. März
Anton Schaller, Junkerweg 14	 26. März

85 Jahre
Paul Mauron, Rüttistrasse 53	   5. März

90 Jahre
Rudolf Raemy, Bachmatte 10	 2. März
Ambrosius Meister, Seeweid 50	  5. März

91 Jahre
Maria Lötscher, Büel 30	   6. März
Antoinette Rappo, Telmoos 10	 13. März
Helena Stempfel, Bergstrasse 110	 29. März

95 Jahre
Gabrielle Offner	 18. März

Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubila­
ren gute Gesundheit und Gottes Segen.

Pfarrei Plaffeien
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Versammlungen, Anlässe

Vinzenzverein Plaffeien

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren
Montag, 10. März im Pfarreisaal Plaffeien

Sie können sich gerne anmelden bei: 

Annemarie Vonlanthen (079 363 30 59) oder
Pfarreiverwaltung Plaffeien (026 419 05 40)

Firmatelier: Jugendkreuzweg, 
21. März 2025, Plaffeien

Die Firmlinge treffen sich bereits 15.15 Uhr zur 
Vorbereitung. Um 16.30 Uhr sind alle, die uns 
begleiten wollen, herzlich eingeladen, diesen 
Weg in der Pfarrkirche Plaffeien mit uns ge-
meinsam zu gehen.

Cäcilienverein Plaffeien

Generalversammlung am Samstag, 22. März

Seniorennachmittag Plaffeien

Dienstag, 25. Februar im Pfarreisaal Plaffeien.
Details werden im «Echo» veröffentlicht.

Auf eine rege Teilnahme freuen sich:

Die Kulturkommission und der Dorfverein
mit René Schütz und Bernadette Aeby

Erstkommunion 2025

Einkehrtag der Erstkommunionkinder
am Freitag, 28. März im Pfarreisaal

Jodlerklub «Alphüttli»

Jahresversammlung am Samstag, 29. März

Der Kammerchor der Universität Frei
burg, begleitet vom Ensemble für Alte 
Musik «Barberine», hat das Glück, wieder 
in der Pfarrkirche von Plaffeien singen zu 
können, deren Akustik absolut hervorra-
gend ist.

Unser Programm umfasst Werke für 
Doppelchor von der frühen Barockzeit 
bis zu ihrer Blütezeit. Zunächst von 
Monteverdi, ein Auszug aus der Vesper, 
«Ave Maris Stella», gefolgt von Schütz, 
dem Schüler des grossen italienischen 
Meisters, dem Psalm 6 «Ach Herr, strafe 
mich nicht in deinem Zorn» und seinem 
«Deutsches Magnificat». 

Im Hauptteil folgen der letzte Kontrapunkt 
aus «Die Kunst der Fuge» und zwei 
Motetten von Bach, drei absolute Meis
terwerke, «Komm Jesu Komm» und 
«Jesu meine Freude».

Alle sind herzlich eingeladen!

Pfarrei Plaffeien
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Sternsingen 2025
Nachdem die Sternsinger am Sonntagmorgen, 
den 12. Januar, den Segen erhalten haben, 
zogen sie am Nachmittag von Haus zu Haus 
und brachten den Segen der «Drei Könige» zu 
so vielen wie möglich. Sie sammelten dabei 
Geld für das Sternsingen Projekt von Missio 
«Erhebt eure Stimme für die Kinderrechte». Es 
kam ein schöner Betrag von Fr. 613.50 zusam-
men.

Für die grosszügigen Spenden sowie die wohl-
wollende Aufnahme der Sternsinger bedanken 
wir uns von Herzen.

Ein grosses Dankeschön geht auch an alle 
Helferinnen und Helfer, welche für die Ver
pflegung und die Begleitung der Gruppen 
gesorgt haben. Ohne sie könnte so eine Aktion nicht stattfinden. Katechet Daniel Buchs

Ökumenischer Gottesdienst mit der Kirchgemeinde Guggisberg 2025
Am 19. Januar 2025 war es 
wieder soweit: Gemeinsam mit 
den beiden Kirchenchören tra-
fen sich Plaffeien und Guggis
berg um 9.30 Uhr zum Öku
menischen Gottesdienst in der 
dortigen Kirche. Pfarrer Marcel 
Schneiter und Daniel Schwen
zer standen dem Gottesdienst 
vor. 

Die «Gebetswoche für die Ein
heit der Christen» widmete sich 
dieses Mal dem 1700-jährigen 
Jubiläum des Konzils von Nizäa 
(auch Nikaia). 

Dieses Konzil hatte damals im 
Jahre 325 die Eckdaten unse-
res Glaubens und unseres ge
meinsamen Glaubensbekennt

nisses definiert: Der Glaube an Jesus Christus, den eingeborenen Sohn unseren Herrn, ist uns 
Christen allen gemeinsam. 

Die Chöre boten uns zwei Stücke des britischen Komponisten John Rutter (* 1945). Im Anschluss 
war zum gemeinsamen Mittagessen im Restaurant Sternen geladen.

Vielen Dank an alle Beteiligten und ganz besonders an die einladende Kirchgemeinde von Guggis
berg. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr in Plaffeien!

Text: Daniel Schwenzer / Foto: Julia Läderach, Guggisberg

Pfarrei Plaffeien
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Pfarrei Plasselb

Kollekten
im Januar 2025

  4. 	Epiphaniekollekte 2025	 80.—

11. 	SOFO – Solidaritätsfonds
	 für Mutter und Kind	 87.35

18.	 Pro Infirmis Freiburg	 53.70

25. 	Notre-Dame des Marches Broc	 24.50

Herzlichen Dank für alle Spenden!

Wir gratulieren
zum Geburtstag

75 Jahre
Margrith Zbinden-Clément, Gässli 1	 12. März

Wir wünschen der Jubilarin viel Freude und 
Gottes Segen

Krankensalbung

Die Seelsorgeeinheit Sense-Oberland feiert 
eine Hl. Messe mit Krankensalbung am Don
nerstag, 6. März um 9.00 Uhr in der Pfarr
kirche Rechthalten. Wer aus gesundheitli-
chen Gründen nicht an der Messe teilnehmen 
kann, aber die Krankensalbung wünscht, kann 
dies dem jeweiligen Pfarramtssekretariat, dem 
Sekretariat der Seelsorgeeinheit oder einem 
Priester melden.

Rosenkranzgebet 
im Pflegeheim Bachmatte

Frau Gabriela Portmann bietet regelmässig im 
Pflegeheim Bachmatte das Rosenkranzgebet 
an. Es spendet Kraft für den Alltag, Trost in 
Krankheit, Trauer und Leid. Alle Gläubigen, 
auch ausserhalb des Pflegeheimes, sind herz-
lich eingeladen daran teilzunehmen.

Im März jeweils am Dienstag, 11. März und 
25.  März um 10.00 Uhr im 1. Stock.

Familien-Wortgottesfeier 

Am Samstag, 15. März feiern wir eine Familien-
Wortgottesfeier mit Austeilung der Kommu
nion, mitgestaltet von den Kindern der 3H und 
4H. Die Wortgottesfeier ist speziell für Familien 
mit Kindern im Grundschulalter gedacht. Wir 
feiern mit den Kindern den Glauben. 

Herzliche Einladung dazu.

Buss- und Versöhnungsfeier mit 
anschliessender Beichtgelegenheit 
für die Seelsorgeeinheit
Sense-Oberland zur Fastenzeit

am Sonntag, 23. März um 17.00 Uhr in Giffers

Fastenaktion – Brot zum Teilen

Ab Aschermittwoch, 5. März wird während der 
Fastenzeit das «Brot zum Teilen» in der 
Bäckerei Rappo mit einem Aufpreis von 50 
Rappen zum Verkauf angeboten. Der Erlös 
kommt der Fastenaktion zugute. Die Bäckerei 
bietet das Brot am Montag, Mittwoch und 
Freitag an.

Rosenverkauf 
zugunsten der Fastenaktion

Am Samstag, 29. März findet der Verkauf von 
«Fairtrade-Rosen» statt. Mit dem Kauf einer 
Rose unterstützen sie das diesjährige Fasten
aktionsprojekt. Verkauf ab 8.00 Uhr vor der 
Bäckerei Rappo.
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Pfarrei Plasselb

Versammlungen, Anlässe

Vinzenzverein

Mittagstreff, offen für alle

Der Vinzenzverein organisiert ein gemeinsa-
mes Mittagessen, am Dienstag, 11. März um 
11.30 Uhr im Vereinslokal. Kosten: Fr. 14.– pro 
Person, inkl. Mineralwasser und Kaffee.

Telefonische Anmeldung bis am Samstag 
vor dem Anlass bei Gertrud Neuhaus,
079 262 74 66.

Wir freuen uns auf Euch!

Verkehrsverein

Generalversammlung am Freitag, 14. März 
in der Tennisbuvette

Pfarrei

Pfarreiversammlung am Freitag, 21. März 
um 20.00 Uhr im Vereinslokal

Musikgesellschaft

Jahreskonzert der Musikgesellschaft 
am Samstag, 22. März um 20.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle

Frauenverein

Generalversammlung am Samstag, 29. März 
im Hotel Edelweiss

Sternsingen vom 6. Januar 

Liebe Pfarreiangehörige 
Kurz nach der Schule, 
am Montagnachmittag 
den 6.  Januar, gestärkt 
von einem königlichen 
Zvieri, trotzten unsere 
Sternsinger dem regne-
rischen Wetter und zo
gen mit viel Elan durch 
unser Dorf von Haus zu 
Haus um den Segen der 
Drei Könige zu Ihnen zu 
bringen. Dabei sammel-
ten sie Geld für einen 
guten Zweck, für das 
Sternsingenprojekt der 
Missio «Erhebt eure 
Stimme für die Kinder
rechte». Sie sammelten den schönen Betrag von Fr. 911.05 für das eben erwähnte Projekt.  
Für die grosszügigen Spenden bedanken wir uns bei Ihnen von ganzem Herzen. Die Sternsinger 
wurden immer sehr herzlich auf ihrem Weg aufgenommen, auch dafür möchten wir uns bei Ihnen 
bedanken.  
Ein grosses Dankeschön geht auch an alle Helferinnen und Helfer, welche für die Verpflegung der 
Sternsinger und die Begleitung der Gruppen gesorgt haben. Ohne die tatkräftige Unterstützung der 
Helferinnen und Helfer wäre so eine Aktion nicht möglich durchzuführen. Vergelts Gott. 

Katechet Daniel Buchs
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Pfarrei-Statistik 2024

Taufen
17 Kinder wurden durch das Sakrament der 
Taufe in die Gemeinschaft der Kirche aufge-
nommen.

Erstkommunion
9 Kinder aus Brünisried durften das Fest der 
Heiligen Erstkommunion feiern.

Trauerfeiern
4 Mitchristen wurden in Rechthalten und Brü
nisried beigesetzt.

Kollekten im Januar 2025

01.	 SOFO – Solidaritätsfonds
	 für Mutter und Kind	   50.—

04./05.	 Aktion MISSIO – Sternsinger	 530.—

11./12.	 Epiphanieopfer für 
	 Kirchenrestaurationen – 
	 Inländische Mission	   90.—

18./19.	 Buchenkapelle	            1 690.—

25./26.	 Ökumenische Behinderten-
	 seelsorge Deutschfreiburg	 130.—

Herzlichen Dank für alle Spenden!

Rosenkranzandacht

Am Sonntag, 2. März entfällt die geführte Ro
senkranzandacht in der Kirche Rechthalten. 

Gerne freuen wir uns, am 6. April wieder den 
Rosenkranz mit Ihnen zu beten.

Gemeinsame Feier der 
Krankensalbung für die 
Seelsorgeeinheit Sense-Oberland

am Donnerstag, 6. März 2025 um 9.00 Uhr im 
Rahmen der Eucharistiefeier in der Kirche 
Rechthalten.

Eingeladen sind alle Gläubigen unserer Seel
sorgeeinheit, die die Krankensalbung empfan-
gen möchten.

Buss- und Versöhnungsfeier mit 
anschliessender Beichtgelegenheit 
für die Seelsorgeeinheit
Sense-Oberland zur Fastenzeit

am Sonntag, 23. März um 17.00 Uhr in Giffers

Fastenaktion – Brot zum Teilen

Während der Fastenzeit wird in der Bäckerei 
Burg jeweils am Montag, Mittwoch und 
Freitag ein «Brot zum Teilen» angeboten. Pro 
verkauftes Brot fliesst eine Spende an die Fas
tenaktion.

Rosenverkauf zugunsten 
der Fastenaktion am 29./30. März

In unserer Pfarrei verkaufen wir die Rosen 
nach den Gottesdiensten am Samstag in Brü
nisried und am Sonntag in Rechthalten.

Der Erlös ist für die Fastenaktion bestimmt.

Wir gratulieren
zum Geburtstag

75 Jahre
Donat Bächler, Grossi Matta 24	 9. März

Bernadette Vonlanthen-Carrel, 
Grossi Matta 3	 29. März

90 Jahre
Hildegard Bielmann-Käser, 
Grossi Matta 7	 25. März

100 Jahre
Gertrud Neuhaus-Mülhauser, 
PH Aergera, Giffers	 22. März

Wir wünschen den Jubilarinnen und dem 
Jubilar gute Gesundheit, viel Freude und 
Gottes Segen.

Pfarrei Rechthalten-Brünisried
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Pfarrei Rechthalten-Brünisried

Sternsingen Brünisried

Liebe Pfarreiangehörige 

Am Samstagnachmittag den 4. Januar 2025 
zogen die Sternsinger in Brünisried von Haus 
zu Haus und brachten so vielen wie möglich 
den Segen der Drei Könige nach Hause. 
Abschliessend besuchten die drei Sternsinger 
den Gottesdienst wo sie von ihrem Weg 
berichteten. Die Sternsinger sammelten auf 
ihrem Weg Geld für das Sternsingen-Projekt 
der MISSIO «Erhebt eure Stimme für die 
Kinderrechte». An diesem wunderschönen 
aber eiskalten Nachmittag kam dabei ein 
stolzer Betrag von Fr. 245.– für das Sternsin
gerprojekt zusammen.

Für die grosszügigen Spenden und herzliche 
Aufnahme unserer Sternsinger auf ihrem Weg, bedanken wir uns bei Ihnen von Herzen. 

Katechet Buchs Daniel / Foto: Eliane Achermann

Sternsingen Rechthalten	

Wie alle Jahre wieder durfte 
die Jubla am Heiligen Drei
königstag durch das Dorf 
ziehen und die Häuser seg-
nen. Die Jubla dankt recht 
herzlich für die grosszügigen 
Spenden. 

Wir freuen uns zu verkün-
den, dass wir dank der 
Spenden über Fr. 2 000.— 
an die Stiftung Sternschnup
pe spenden konnten. 

Jubla Rechthalten

Foto: Käthi Schaller

Versammlungen, Anlässe

Rechthalten

Landfrauenverein

Freitag, 14. März um 19.30 Uhr
Generalversammlung im brennenden Herz. 

Neues Jahresprogramm wird vorgestellt.

Brünisried

Frauen- und Mütterverein Brünisried

Freitag, 14. März – Kaffeekränzchen im Rohr 
Schwarzsee (inkl. Spaziergang für die, die wol-
len – kein muss). 

Treffpunkt: 13.15 Uhr Dorfplatz Brünisried.
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Antoniusfeier 2025 

Bereits eine Stunde vor Beginn 
der Heiligen Messen klangen die 
Alphorntöne durch den Wald bei 
der Buchenkapelle. Das Alphorn
duo Sense-Oberland, bestehend 
aus Alois Gilli und Toni Scherer, 
probte nicht nur für den folgen-
den Auftritt, sondern begrüsste 
gleichsam die ersten ankommen-
den Besucherinnen und Besu
cher. Teils aus der Nähe, teils 
von ferne – teils zu Fuss, teils zu 
Pferd – mit Hund oder ohne 
Hund: weit über 300 Gläubige 
fanden am Sonntag, den 19.  Ja
nuar 2025 bei strahlendem Son
nenschein und Temperaturen um 
den Gefrierpunkt den Weg zur 
Buchenkappelle, wo die traditio-
nelle Antoniusmesse gefeiert 
wurde. Die vereinigten Chöre aus Brünisried und Rechthalten begleiteten – neben dem 
Alphornduo – den von Pfarradministrator Pater Piet Cuijpers zelebrierten Gottesdienst. 
Nach der Feier wurden allen Anwesenden Tee ausgeschenkt und das zuvor gesegnete 
Brot verteilt.

Ein ganz grosser Dank gilt 
allen Mitwirkenden dieses 
besonderen Gottesdiens
tes sowie Marie-Therere 
Piller und ihrer Familie, 
die sich seit Jahren liebe-
voll um die Buchenkapelle 
kümmert. 

Herzlicher Dank 
und «Vergelt's Gott».

Jan Bartelsen

Fotos: Adrian Piller

Pfarrei Rechthalten-Brünisried
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Rosenkranz 
in der Pfarrkirche

am Mittwochnachmittag 
um 14.00 Uhr

Zweisprachiger Gottesdienst

Jeden letzten Mittwoch des Monats findet um 
18.30 Uhr ein Gottesdienst in der Pfarrkirche 
statt, der zweisprachig (je nach Teilnehmenden) 
gefeiert wird. Eine vorausgehende Anbetung, 
die jeweils um 17.00 Uhr beginnt, wird ange-
boten.

Krankensalbung

Eine Hl.  Messe mit Krankensalbung für die ge
samte Seelsorgeeinheit wird am Donnerstag, 
6. März um 9.00 Uhr in der Kirche Rechthal
ten gefeiert.

Buss- und Versöhnungsfeier mit 
anschliessender Beichtgelegenheit 
für die Seelsorgeeinheit
Sense-Oberland zur Fastenzeit

am Sonntag, 23. März um 17.00 Uhr in Giffers

Rosenverkauf 
zugunsten der Fastenaktion

Am Samstag, 29. März um 17.00 Uhr findet 
nach dem Gottesdienst der Fairtrade-Rosen
verkauf durch die Ministrant/innen statt. Der 
Erlös fliesst in das diesjährige Fastenaktions
projekt.

Fastenaktion – Brot zum Teilen

Während der Fastenzeit bietet die Bäckerei 
Rappo am Montag, Mittwoch und Freitag ein 
spezielles «Brot zum Teilen» an, das mit dem 
Aufpreis von 50 Rappen zu kaufen ist. Pro ver-
kauftes Brot geht eine Spende von 50 Rappen 
an die Fastenaktion.

Kollekten 2024
Im Jahr 2024 konnte die Pfarrei St. Silvester 
Fr. 7 572.— Kollektengelder an lokale Organi
sationen und Vereine, internationale Projekte 
und an die vom Bistum vorgeschriebenen 
Kirchenopfer weiterleiten.
Bei Beerdigungen werden oft Organisationen 
berücksichtigt, welche der verstorbenen Per
son oder ihrer Familie viel bedeuteten oder 
beigestanden sind.

Nachfolgend einige Kollekten, welche wir her-
vorheben möchten:

• 	 Fastenopfer der 
	 Schweizer Katholiken	  Fr.    398.— 

• 	Bedürftige der Diözese	  Fr.    237.—

• 	Sommerlager
	 für Ministrant/innen  	  Fr.    188.—

• 	Für Wallfahrtsbedürfnisse	  Fr.    415.—

• 	 3 Beerdigungen	 Fr. 1 256.— 
	 Opfer für diverse Organisationen

• 	Ausgleichsfonds der Weltkirche	Fr.    144.—

• 	Für Seelenmessen	 Fr.    322.—

• 	Cäcilienfeier	 Fr.    301.—

• 	Kinderhilfe Bethlehem
	 (Weihnachten) 	  Fr.    335.—

• 	Kilbi – Kollekten	  Fr. 1 692.— 
	 für die Pfarrkirche

Herzlichen Dank für Ihre Spenden.
 Pfarrei St. Silvester

Wir gratulieren
zum Geburtstag

75 Jahre
Erich Käser, Neumatt 53	   8. März 

85 Jahre
Elisabetha Udry, 
Pflegeheim «Üses Dorf», Frienisberg	  4. März
Josef Schuler, 
Pflegeheim Maggenberg, Tafers 	 24. März

Wir wünschen der Jubilarin und den Jubila­
ren alles Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen.

Pfarrei St. Silvester
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Sternsingen St. Silvester vom 8. Januar 2025

Liebe Pfarreiangehörige, bei kaltem und windigem Winterwetter durften wir am Mittwoch
nachmittag den Segen der drei Könige, welchen wir zuvor von Abbé Evode Bigirimana 
erhalten haben, zu Ihnen nach Hause bringen. Es war unterwegs zwar sehr kalt, doch wir 
freuten uns über alle Haustüren, die aufgingen und danken allen Leuten, die uns empfan-
gen haben. Wir haben dabei für einen guten Zweck viel Geld sammeln können. Dieses 
Geld kommt für Kinder des Projektes der Missio «Erhebt eure Stimme für die Kinderrechte» 
zugute. Es kam ein schöner Betrag von Fr. 1 932 zusammen. Für die grosszügigen 
Spenden und offenen Türen bedanken wir uns bei Ihnen von ganzem Herzen. 

Ein grosses Dankeschön geht auch an alle Helfer/innen, sei es beim Gruppenbegleiten 
oder beim Verpflegen der Sternsinger. Ohne sie kann so eine Aktion überhaupt nicht statt-
finden, danke für die grosse Mithilfe. 

Katechet Daniel Buchs und Katechetin Heidi Thürler

Versammlungen, Anlässe

KAB Deutschfreiburg – 
Regionalanlässe
Vortrag mit Ernst Fuchs: Das blaue Gold –
Wasserversorgung im Sensebezirk

Freitag, 14. März in Schmitten um 19.30 Uhr 
im Mehrzwecksaal Schulhaus ORANGE 
(Gwattstrasse 12)

Freitag, 21. März in Rechthalten um 20.00 Uhr 
im Schürli

Forum für das Alter

Mittagstisch am Donnerstag, 20. März
im Vereinssaal

Pfarrei St. Silvester

im Schürli
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✝	 Linus Lötscher, Plaffeien
Linus wurde am 26. Juli 
1953 als achtes von zwölf  
Kindern der Eltern Alois 
und Rosa, geb. Kolly in der 
Buntschena geboren. Seine 
Schulzeit verbrachte er in 
der Lichtena. Er arbeitete in 
dieser Zeit viel mit den Pfer­
den, auf  dem elterlichen Be­
trieb, im Wald oder machte Materialtransporte 
für die Hirten in der Nachbarschaft. So war 
schon früh klar, dass Linus Bauer werden will. 
Nach Abschluss der Schule verbrachte er einen 
Winter im Welschland bei einem Bauern. Dies 
war der einzige Wegzug aus seiner geliebten 
Buntschena. Mit viel Herzblut packte er mit 
seinem Vater auf  dem elterlichen Betrieb an, 
welcher er 1990 übernahm.

1989 heiratete Linus Patricia Scherrer und mit 
der Geburt von Christiana 1990, Adrian 1992 
und Tanja 1997 war das Familienglück per­
fekt. Er freute sich sehr 2016 und 2018 zur 
Geburt seiner Grosskinder Kilian und Mylena. 
Die Besuche von den Grosskindern genoss er 
sehr.

Linus gönnte sich nur wenig Freizeit. Er liebte 
es mit der Familie oder Freunden Ausflüge in 
die Berge zu machen und die Hirten zu besu­
chen. Der Landwirtschaftsbetrieb und die 
damit verbundene Arbeit füllten seinen Alltag 
aus. Linus war kein Mann der grossen Worte 
und suchte nicht die Aufmerksamkeit in der 
Öffentlichkeit und dennoch engagierte er sich 
in der Käsereigenossenschaft, der Viehzucht 
und als Fähnrich im Aelplerklub Schwarzsee.

Von einer schweren Herzoperation im 2008 
hat er sich gut erholt. Die harte Arbeit als 
Bergbauer hinterliess aber ihre Spuren und es 
folgten mehrere Operationen an Hüften und 
Knie. 2019 durfte er seinen Betrieb an Adrian 
übergeben. Tagtäglich war er aber weiterhin 
im Stall und auf  dem Feld anzutreffen.

Im letzten Sommer traten erneut Herzprob­
leme auf. Verschiedene Spitalaufenthalte und 

Therapien brachten keine Besserung. Die letz­
ten zwei Monate durfte Linus, wie er es 
wünschte zu Hause verbringen. Am Samstag, 
21. Dezember 2024 ist Linus zu Hause fried­
lich für immer von uns gegangen.

Wir werden Linus als liebevollen Ehemann, 
Vater und Grossvater in bester Erinnerung 
behalten Deine Familie

✝	 Peter Weisser, Brünisried 
Peter ist in St. Gallen als 
viertes Kind von Jules 
Weisser und der Henriette 
Weisser-van der Schott aus 
Holland geboren. Er hatte 
drei ältere Brüder und eine 
jüngere Schwester.
Nach der obligatorischen 
Schule machte er die Leh­
re zum Buchhalter. Mit seinem Bruder Hans 
ging er in den Ferien gerne zelten.
Durch viele Nichten, Neffen und Patenkinder 
hatte Peter immer zu tun. Er verschickte, wie 
niemand sonst, lustige Briefe und Geschenke.
Peter lernte das Segeln zum Ausgleich zu sei­
ner Arbeit bei der Element AG. Mit seinem 
Segelboot verbrachte er viele schöne Stunden 
auf  dem Neuenburgersee.
Die Patenkinder wurden älter und durften bei 
Peter in Bern erste Selbständigkeit erlernen.
Peter begleitete seine Eltern und seine Onkel 
bis zuletzt. Nichten, Neffen und Patenkindern 
half  er bei der Stellensuche und legte, wenn 
nötig ein hilfreiches Wort ein.
Damit er nicht immer zwischen Wohnort und 
Arbeitsplatz pendeln musste, erbaute er sich 
ein Stöckli auf  dem Berg in Brünisried, als 
offenes Haus für die Familie.
Hier fand er Heimat und suchte die Gemein­
schaft in Kirche und im Cäcilienchor, wo er 
das Amt des Präsidenten übernahm und in 
Gottesdiensten das Wort aus der Bibel las.

Unsere Verstorbenen
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Unsere Verstorbenen

Als er in Pension ging war er zum Prokurist 
aufgestiegen. 

Er liebte die Literatur und klassische Musik, 
hielt sich gerne mit langen Spaziergängen in 
der Natur auf  und nahm aktiv an Familien­
anlässen teil.

Man kann sich keinen interessierteren und bes­
seren Gastgeber als Peter vorstellen.

Er, der Junggeselle, war uns jüngeren stets ein 
Ansprechpartner und Freund.

Eine chronische, lymphatische Leukämie und 
ein fortschreitendes Parkinson plagten ihn die 
letzten Jahre zunehmend, warum er immer 
mehr auf  stete Hilfe angewiesen war. Der 
Wechsel ins Pflegeheim wurde zur Notwen­
digkeit.

Wir durften erleben, dass er sich durch die lie­
bevolle Pflege und die zahlreichen, lieben 
Besuche doch noch eingewöhnen durfte. Nach 
kurzer Krankheit verstarb er am Samstag, 
21.  Dezember 2024. Die Familie

✝	 Willy Nydegger, Plaffeien

Geboren am
15. Juli 1954
Gestorben am 
21. Dezember 2024

✝	 Josef  Poffet-Huber, 
	 St. Silvester
Seppu ist am 16. März 1963 
als zweites Kind von Alice 
und Josef  Poffet geboren. Er 
hat die Primar- sowie Orien­
tierungsschule in Tafers be­
sucht. Nach einer Schrei­
nerlehre arbeitete er mehre­
re Jahre als Baumitarbeiter 
bei verschiedenen Bauunter­
nehmen. Nach einer erneuten Beschäftigung 
als Schreiner wechselte er zur Pavatex SA, wo 
er 27 Jahre lang beschäftigt war. Bis zu seinem 
Tod war er in der Extramet AG in Plaffeien 
angestellt. 

Im Jahr 1984 lernte er Madlen Huber kennen. 
Im Jahr darauf  kam ihr erstes Kind Marco zur 
Welt. Im Jahr 1993 haben Seppu und Madlen 
geheiratet und fünf  Jahre später wurden 
Tamara und Stefanie geboren. Während sei­
nes Lebens war Seppu in verschiedenen Ver­
einen aktiv unter anderem im Fussballklub 
und in der Feuerwehr, doch seine grösste 
Leidenschaft war bis zuletzt das Jodeln im 
Jodlerklub St. Silvester.

Grosse Freude bereiteten ihm seine zwei En­
kelkinder Eliah und Fiona. An Heiligabend, 
24.  Dezember 2024, wurde er jäh aus dem 
Leben gerissen. Wir vermissen ihn und werden 
ihn in Erinnerung behalten.

Deine Familie

Weitere Nekrologe folgen in der nächsten Ausgabe.
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«Die Kirche ist unser Zuhause» – Wir müssen die Barrieren überwinden

Die Fachstelle Behindertenseelsorge setzt sich für die Inklu­
sion und Katechese von Menschen mit Behinderungen ein. In 
diesem Jahr möchte sie das Bewusstsein für die Gaben und 
Herausforderungen von Menschen mit Behinderungen schär­
fen, sie in der pastoralen Praxis sichtbar einbeziehen und in 
der christlichen Reflexion stärker berücksichtigen.

Dazu organisiert die Fachstelle in Zusammenarbeit mit den 
Pfarreien Begegnungen mit Menschen mit Behinderungen und 
ihren Familien in den Pfarreien der Bistumsregion Deutsch­
freiburg. Menschen mit Behinderungen bleiben in ihren Ge ­
mein den und Pfarreien oft versteckt und unbemerkt, und viele 
Pfarreien wissen nicht einmal, dass Menschen mit Behin­
derungen in ihrer Pfarrei leben. 

Diese Begegnungen sollen sicherstellen, dass Menschen mit 
Behinderungen vollständig an den Treffen, der Liturgie und den 

Aktivitäten der Pfarrei teilnehmen können. Ergänzend da   zu bietet die Fachstelle Refle xio­
nen und Fortbildungen für interessierte Mitarbeiter/innen an, die mehr über Behinderung 
und die Theologie der Behinderung erfahren wollen, damit sie Behinderung aus christli­
cher Sicht neu denken können.

Das entspricht nicht nur der Aufforderung der Synode, sondern auch das, was Papst 
Franziskus und seine Vorgänger wiederholt betont haben. In seiner Enzyklika Fratelli Tutti 
(Nr. 98) fordert Papst Franziskus dazu auf, die «Zugehörigkeit und Beteiligung» zu über­
denken, vor allem wenn es um Menschen mit Behinderungen geht. Papst Franziskus hat 
wiederholt die egozentrische und individualistische Mentalität kritisiert, die behinderte 
Menschen ausgrenzt und von der Teilnahme an den Sakramenten ausschliesst.

Für den Papst steht fest: Die Würde eines jeden Menschen muss geachtet werden, und 
körperliche oder psychische Merkmale dürfen kein Hindernis für die Begegnung sein. Er 
betont die Notwendigkeit, das Konzept der Behinderung in die Pastoraltheologie und die 
christlichen Gemeinschaften zu integrieren. Die grössten Barrieren für Menschen mit Be ­
hin  derungen sind nicht architektonischer, sondern psychologischer und emotionaler Na ­
tur. Lange Zeit galt Behinderung als Sünde oder als besondere Gnade. Heute wissen wir, 
dass diese Sichtweisen nicht zutreffen. Wie können wir die Kirche zu ihrem Zuhause ma ­
chen, wenn wir sie nicht zu uns nach Hause einladen und die Mahlzeiten mit ihnen teilen? 

Die Fachstelle für Behindertenseelsorge spielt eine entscheidende Rolle dabei, Be  hin de­
rung durch eine christliche Brille zu betrachten und unser gemeinsames Menschsein als 
Ebenbild Gottes, als Kinder Gottes und als Brüder und Schwestern zu betonen. Wenn wir 
unsere Sichtweise von Behinderung ändern, werden wir auch unser gemeinsames 
Mensch  sein besser verstehen.

Wir müssen den anderen so sehen, wie Gott ihn/sie sieht! 

Martina Vuk Grgic
Leiterin Fachstelle Behindertenseelsorge
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Fachstelle Katechese
katechese@kath-fr.ch | 026 426 34 25 
www.kath-fr.ch/katechese

Erwachsenenkatechese in unserer Pfarrei – Wie 
gehen wir das an? am Freitag, 14. März 2025, 16.30 
bis 19.30 Uhr, Bildungszentrum Burgbühl, St. Antoni, 
Viktor-Schwaller-Haus; Kosten: CHF 40.–; Anmeldung 
bis 28. Februar 2025 auf www.kath-fr.ch/katechese 
oder an katechese@kath-fr.ch

Kein Feedback bekommt man nie! Lernen Sie 
praktische Tools und Strategien kennen, um wirksames 
und zielgenaues Feedback zu geben und anzunehmen 
am Mittwoch, 2. April 2025, 14.00 bis 17.45 Uhr, Saal 
Abraham, Bd. de Pérolles 38, 1700 Freiburg, 
Kosten: CHF 40.–; Anmeldung bis 19. März 2025 auf
www.kath-fr.ch/katechese oder an katechese@kath-fr.

Fachstelle Kirchenmusik
kirchenmusik@kath-fr.ch | 026 426 34 18
www.kath-fr.ch/kirchenmusik

Singen kann man nie genug! Impulse für das gemein-
same Singen in der Familie am ACHTUNG NEUES 
DA TUM Dienstag, 8. April 2025, 14.00 bis 16.00 Uhr, 
keine Kosten (freiwilliger Unkostenbeitrag) 

Fachstelle Bildung und Begleitung
bildung@kath-fr.ch | 026 426 34 85
www.kath-fr.ch/bildung

Geh nach Ninive! Bibliodrama zu Jona 3–4. Ein stör  rischer 
Prophet, eine reuige Stadt, ein Gott mit überraschenden 
Fragen. Im Bibliodrama erleben wir, wie diese alte Ge-
schichte uns heute bewegt am Mittwoch, 19. März 2025, 
19.30 bis 21.00 Uhr, keine Kosten; Bibelwerk Deutsc h-
freiburg, Fachstelle Bildung und Begleitung; An  meldung 
bis 10. März 2025 bei: rita.puerro@pfarrei-murten.ch

Adoray Freiburg
freiburg@adoray.ch | 
www.adoray.ch/orte/freiburg

Nice Sunday – Lobpreis-Gottesdienst am 2. März 2025, 
18.00 bis 19.00 Uhr, Pfarrkirche Schmitten für alle Ge -
nerationen mit anschliessender kurzer An  betung und 
Chill Out. Jeden ersten Sonntag im Monat. 

Lobpreisabend – Lobpreis, Impuls, Anbetung und 
Ge  meinschaft am 9. und 23. März 2025, 19.30 Uhr, 
in der Hauskapelle des Convict Salesianum, 
Av. du Moléson 21, 1700 Freiburg.

Kontakt Regionalseite: 
Bistumsregionalleitung,
Deutschfreiburg, Kommunikation, 
Petra Perler, Bd. de Pérolles 38, 
1700 Freiburg, 026 426 34 19, info@kath-fr.ch

WABE – Wachen und Begleiten
Seebezirk und Region Laupen: 031 505 20 00
Sensebezirk und deutschsprachiger Saanebezirk: 
026 494 01 40 | www.wabedeutschfreiburg.ch

Trauercafé jeden zweiten Sonntagnachmittag im 
Mo  nat. Das Trauercafé wird von Trauerbegleitenden 
mo  deriert. Nächstes Treffen am Sonntag, 9. März 
2025, 14.30 bis 16.30 Uhr, Café Bijou (Stiftung ssb 
Tafers). Kosten und Anmeldung: keine.

CROWN – Inspire Day 

am 15. März 2025 in Flamatt von 16.00 bis 21.30 Uhr
Seit drei Jahren organisieren wir in Flamatt für die  
Jugendlichen auf dem Firmweg den Inspire Day. Das 
Ziel dieses Tages ist, unseren jungen Menschen durch 
Lebensgeschichten zu zeigen, dass Gott nicht nur ein 
theoretisches Konzept ist, sondern, dass er im Alltag 
gefunden, gesehen und gespürt werden kann. Dieses 
Jahr möchten wir das Konzept etwas ausbauen, und 
zwar zu einem christlichen Festival für die Region. 
Dazu sind wir in Partnerschaft mit SHINE Schweiz 
getreten, die regelmässig solche Festivals organisieren. 
Das Festival soll nun offen für alle sein, ob jung oder 
alt, gläubig oder nicht. Am 15. März kommen Bands, 
es wird Stände und inspirierende Talks geben, dazu 
tolles Essen und coole Leute. Die Konzerte werden in 
der Aula der Primarschule Flamatt stattfinden und die 
Stände werden draussen auf dem Kirchenvorplatz sein. 
Um 16.00 Uhr wird das Festival eröffnet und es dauert 
bis ca. 21.30 Uhr. Um die Unkosten zu decken ist der 
Eintritt 20.– CHF. Damit wir die Kosten so tief halten 
können, sind wir noch auf der Suche nach HelferInnen 
für die Eingangskontrolle, das Kochen und als Sanitäter. 
Gerne dürft ihr euch bei Damien Favre melden.
Wir möchten euch alle herzlich ermutigen, selber an 
diesem Anlass dabei zu sein, um zu erfahren, worum 
es geht und Freunde und Familie mitzunehmen. Zu -
sammen wollen wir uns zu einem lebendigen Glauben 
inspirieren lassen.
Weitere Infos: Damien Favre: damien.favre@kath-fr.ch
https://shine.ch/festival-fr/ 

Deutschfreiburger Wallfahrten 2025

Mariastein: Mittwoch, 30. April 2025; 
Seelsorger Daniel Schwenzer
La Salette und Ars: Montag, 23. Juni bis Donnerstag, 
26. Juni 2025; Seelsorger: Pater Piet Cuijpers
Sachseln/Flüeli/Ranft: Sonntag, den 31. August 2025: 
Seelsorger Pater Thomas Sackmann
Einsiedeln/Rosenkranzsonntag: 
Sonntag, den 5. Oktober 2025
Organisation sämtlicher Reisen: Horner Reisen; 
Telefon 026 494 56 56; www.horner-reisen.ch; 
E -Mail: info@horner-reisen.ch
Reiseleitung sämtlicher Reisen: Berthold Rauber: 
079 175 31 02 E-Mail: rauber.berthold@rega-sense.ch
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Adressen

Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 St-Maurice, Telefon 024 486 05 20

Pfarrei Plasselb   www.pfarrei-plasselb.ch
Ansprechperson	 Katrin Jeckelmann		  079 277 84 68
Pastoralgruppe	 Manfred Neuhaus, Corpatauli 97, Postfach 2, 1737 Plasselb 		  079 209 28 47
Pfarreirat	 August Brünisholz, Präsident, Birchi 37, Plasselb	  	 079 291 36 96
Pfarramtsekretariat	 Madlen Cottet, Äbnet 5, Plasselb, pfarramt@pfarrei-plasselb.ch		  079 767 73 50
Pfarreiverwaltung	 Eliane Müller, Birchi 26, Plasselb, verwaltung@pfarrei-plasselb.ch  		  026 419 15 79

Pfarrei Rechthalten-Brünisried   www.rechthalten.ch/de/kirchen/kathkirche / www.bruenisried.ch/kirche.php 
Ansprechperson	 Jan Bartelsen 		  079 420 19 11
Pastoralgruppe	 André Zbinden, c/o Pfarrbüro Rechthalten, Im Dorf 2
Pfarreirat	 Martina Neuhaus, Präsidentin, Oberlandstrasse 17, Brünisried		  079 611 87 26
Pfarramtsekretariat	 Elvira Bächler (Mittwoch 8.30 –11.30 Uhr)		  026 418 11 29
und	 kath.pfarramt.rechthalten@sensemail.ch
Pfarreiverwaltung	 pfarrei.rechthalten_bruenisried@sensemail.ch 
	 Adresse: Kath. Pfarramt, Im Dorf 2, 1718 Rechthalten

Pfarrei St. Silvester   www.stsilvester.ch/pfarreirat.html
Ansprechperson	 Abbé Evode Bigirimana		  077 918 08 20
Pastoralgruppe	 Roselyne Buchs, Schürlimatt 4, St. Silvester   ros.buchs@gmail.com		  026 418 24 70
Pfarreirat	 Hanspeter Vonlanthen, Präsident, Büele 36, St. Silvester
	 hp.vonlanthen@bluewin.ch 	 079 232 82 57	 026 418 28 14
Pfarramtsekretariat	 Karin Philipona (Mo, Mi + Fr 13.30 –15.30 Uhr) pfarramt.giffers@bluewin.ch 		  026 418 11 28
	 Adresse: Pfarramtsekretariat, Kirchweg 6, 1735 Giffers
Pfarreiverwaltung	 Huguette Aebischer (Donnerstag und Freitag), pfarrei@stsilvester.ch
	 Post: p.A. Gemeindeverwaltung, Schulweg 4, 1736 St. Silvester	  	 026 418 10 70

Pfarradministrator 	 Pater Piet Cuijpers SDS, piet.cuijpers@mailsds.org		  026 484 80 80
Co-Leitung	 Jan Bartelsen, jan.bartelsen@kath-fr.ch 		  079 420 19 11
Priesterliche Mitarbeiter	 Abbé Evode Bigirimana, Kirchhubel 2, St. Silvester
	 evode.bigirimana@kath-fr.ch		  077 918 08 20
	 Guido Burri, guido.burri@kath-fr.ch 		  079 299 25 66 
Seelsorger	 Daniel Schwenzer, daniel.schwenzer@kath-fr.ch		  076 409 65 57
Ansprechpersonen	 Karin Philipona, Giffers, karin.philipona@kath-fr.ch 		  079 578 76 44
	 Katrin Jeckelmann, Plasselb, katrin.jeckelmann@kath-fr.ch		  079 277 84 68
Seelsorgerat	 André Zbinden, c/o Pfarrbüro Rechthalten, Im Dorf 2
Administrationsrat	 Hanspeter Vonlanthen, Präsident, Büele 36, St. Silvester		  079 232 82 57
Sekretariat 	 Cathy Neuhaus, Kirchstrasse 9, Postfach 140, 1716 Plaffeien
SE Sense-Oberland  	 sekretariat.seso@bluewin.ch		  026 419 11 30

Pfarrei Giffers-Tentlingen   	www.pfarrei-giffers-tentlingen.ch
Ansprechperson	 Karin Philipona 		  079 578 76 44
Pastoralgruppe	 Pfarramtsekretariat, Kirchweg 6, 1735 Giffers, pfarramt.giffers@bluewin.ch	  	 026 418 11 28
Pfarreirat	 Richard Philipona, Präsident, Vorderried 50, 1735 Giffers		  079 384 85 82
Pfarramtsekretariat	 Karin Philipona (Mo, Mi + Fr 13.30 –15.30 Uhr) pfarramt.giffers@bluewin.ch 		  026 418 11 28
Pfarreiverwaltung	 Marlise Schwaller-Bapst, pfarreiverwaltung.giffers@bluewin.ch 		  026 418 39 69
	 Adresse: Pfarreiverwaltung/Pfarramtsekretariat, Kirchweg 6, 1735 Giffers

Pfarrei Plaffeien   www.plaffeien.ch/de/verwaltung/verwaltungkirchen/
Ansprechperson	 Daniel Schwenzer 		  076 409 65 57
Pastoralgruppe	 Thekla Buchs, Bühnimatta 54, 1716 Plaffeien, thekla.s@bluewin.ch		  079 654 68 90
Pfarreirat	 Anton Zbinden, Präsident, Haltli 38, Oberschrot
	 zbinden.anton@bluewin.ch		   079 696 35 78
Pfarramtsekretariat	 Bettina Rudaz-Vonlanthen  (Di 13.15 –17.00 Uhr + Do 8.15 –11.30 Uhr)		  026 419 11 30
	 pfarramt.plaffeien@bluewin.ch
Pfarreiverwaltung	 Beatrice Jelk-Pürro, pfarrei.plaffeien@sensemail.ch		  026 419 05 40
	 Post: Pfarreiverwaltung, Kirchstrasse 9, Postfach 96, Plaffeien

Telefonisch erreichen Sie uns stets unter 026 419 11 30.
Für dringende Seelsorge-Notfällle wird ausserhalb der Bürozeiten die Telefonnummer des Seelsorgers
angesagt, der aktuell Notdienst hat und den Sie in Notfällen jederzeit anrufen können.

Webseite:    https://seelsorgeeinheit-senseoberland.ch
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AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Bitte beachten Sie unsere vielfältigen Aktionen in unseren Pfarreien. Danke! 
 

 
	 Fastenbrot 
  
Giffers-Tentlingen	 Metzgerei Götschmann, Giffers: 5. März bis 19. April 
	 jeweils von Dienstag bis Samstag 
Plaffeien 	 Bäckerei Fontana, Plaffeien: jeden Tag 
Plasselb 	 Bäckerei-Konditorei Rappo: Montag, Mittwoch, Freitag 
Rechthalten 	 Bäckerei Tea-Room Burg: Montag, Mittwoch, Freitag 
St. Silvester	 Bäckerei-Konditorei Rappo: Montag, Mittwoch, Freitag 

  	 Fastensuppe 
  
Giffers-Tentlingen    	 Karfreitag, 18. April von 11.00 bis 13.00 Uhr im Pflegeheim Aergera, Giffers
	 und im Heim Linde, Tentlingen
Plaffeien	 Karfreitag, 18. April von 11.00 bis 13.00 Uhr in der Mensa der OS
Schwarzsee	 Samstag, 19. April von 11.00 bis 13.00 Uhr in der Buvette Jailhouse, Rohr
Plasselb	 Karfreitag, 18. April von 11.00 bis 13.00 in der Mehrzweckhalle
Rechthalten	 Karfreitag, 18. April von 11.15 bis 13.00 im Foyer der Turnhalle
	 (Kann auch Take-Away abgeholt werden)

St. Silvester	 Findet dieses Jahr nicht statt

	 Rosenaktion 
  
Giffers-Tentlingen 	 Sonntag, 30. März nach dem Gottesdienst von 9.00 Uhr 
Plaffeien	 Samstag, 29. März ab 8.00 Uhr vor der Bäckerei Fontana 
	 und vor dem Coop 
Plasselb 	 Samstag, 29. März ab 8.00 bis 11.00 Uhr vor der Bäckerei Rappo 
Rechthalten 	 Sonntag, 30. März nach dem Gottesdienst von 10.30 Uhr 
Brünisried 	 Samstag, 29. März nach dem Gottesdienst von 17.00 Uhr 
St. Silvester 	 Samstag, 29. März nach dem Gottesdienst von 17.00 Uhr 
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